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Deutsche Gesellschaft 
für Individualpsychologie E.V. 
 
 
Liebe DGIP- Mitglieder Bayern und Interessierte, 
mit diesem Schreiben möchte Sie der Landesvorstand nochmals auf unsere aktuellen 
Programmangebote hinweisen: 
 
 
Vortrag LV Nr. 5/2008 „Der Clown in uns“ 

In allen Völkern der Erde hat es Clowns gegeben. Immer stellten sie eine Kraft dar, 
die jenseits des Moralischen war. Gewissermaßen dienten sie als Korrektiv für festge-
fahrene Strukturen: ob es der Hofnarr war, der dem König frei heraus die Wahrheit 
sagte, oder der Heyoka, der die heiligen Zeremonien mit Fäkalien bewarf, um die 
Menschen zu erinnern, dass es nicht um die äußere Form geht. Aber auch in uns gibt 
es eine Instanz des Clowns. Jenen Teil der das Leben bestaunt. Der uns plötzlich dazu bringt scheinbar verrückte Dinge 
zu tun und zu sagen. Menschen die als Clowns in die Krankenhäuser gehen, machen sich diesen Teil zunutze und Mitar-
beiter, Patienten und Angehörige profitieren von diesen Inseln der Anarchie. 
Der Vortrag zeigt 
1. einen kurzen „Lebenslauf des Clowns" durch die Geschichte und Mythen 
2. was es bedeutet ein Clown zu sein 
3. Eigene Erfahrungen 

Referent: Reinhard Horstkotte, staatl. ausgebildeter Akrobat und Artist, künstlerischer Leiter der Roten Nasen 
 Deutschland e.V. für Clowns im Krankenhaus 

Datum:   Fr. 26.9.2008 von 19.30 Uhr bis 21.45 Uhr im Alfred-Adler-Institut, München 
Kosten:  € 10  Abendkasse: € 15 
Die Veranstaltung ist im Rahmes des Fortbildungszertifikats der Ärzte- bzw. Psychotherapeutenkammer Bayern mit 1 
Punkt je 45 Minuten zertifiziert. 
 
 
 
Kurs: Individualpsychologie für Lehrer/innen 

Der Kurs „Individualpsychologie für Lehrer/innen“ vermittelt in Seminaren an vier Wochenenden Grundlagen der Indi-
vidualpsychologie und konkrete Umsetzungsmöglichkeiten für die Schulpraxis. 
 

1. Termin: 24./25. Oktober 2008 
“Jeder will dazugehören“ – Grundlagen der Individualpsychologie 
Wie gestalte ich als Lehrer/in eine gelingende pädagogische Beziehung? 

2. Termin: 6./7. Februar 2009 
„Das entmutigte Kind“ 
Der Nutzen von Störungen – Hintergründe und konstruktive Herangehensweise 

3. Termin: 24./ 25. April 2009 
„Achtung und Respekt als Erziehungsprinzip“ 
Wie bearbeite ich als Lehrer/in Konflikte konstruktiv? 

4. Termin: 19./20. Juni 2009 
„Meine Lehrerpersönlichkeit – Begegnung im Umfeld Schule“ 
Wie können mir Kenntnisse über meinen „Lebensstil“ helfen, professionell als Lehrer/in zu handeln? 

 
Kursgebühr: 200.- € Seminarkosten, 100 € für AusbildungskandidatInnen 
Kursort: Alfred-Adler-Institut München, Dall´Armistraße 24, 80638 München; 
Die Seminare finden Freitags von 18:00 Uhr bis 21 Uhr und Samstags von 10 Uhr bis 16 Uhr statt. 
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Weitere Infromationen: 
Auskünfte über Inhalte und Organisation des Kurses: 
Dr. Karin Hummel, tel: 089-85902028, 0172-4052591; e-mail: karin.hummel@bms.com 
Barbara Bittner, tel: 089-837932; e-mail: barbara.bittner1@freenet.de 
 
Anmeldung: 
Schriftlich oder per e-mail an: 
Deutsche Gesellschaft für Individualpsychologie, Landesverband Bayern, z. Hd. Inge Koopmans, Glonnanger 8, 83043 
Bad Aibling; LV-Bayern@dgip.de 
Anmeldeschluss: 10.10.2008 
 
 

 
Allgemeine Hinweise: 

Anmeldungen für Veranstaltungen sind verbindlich und schriftlich per Brief oder E-Mail an den Landesvorstand DGIP 
Bayern (s.o.) zu richten. Auch bei Erkrankung oder Fernbleiben ist die jeweilige Gebühr fällig. Nur so ist es möglich, 
Veranstaltungen zu planen und durchzuführen. Selbstverständlich erhalten Sie einen Beleg für das Finanzamt. Wir bitten 
um Ihr Verständnis. Sollte einmal eine Veranstaltung, für die Sie sich angemeldet haben, wegen mangelnder Teilneh-
merzahl ausfallen, werden Sie benachrichtigt. Beim Stattfinden dagegen erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung. 
 
Um Kosten zu sparen, erhalten E-Mail-Empfänger keine gesonderte schriftliche Mitteilung. Wir bitten um Ihr Verständ-
nis. 
 
 
Inge Koopmans 
1. Vorsitzende des LV Bayern der DGIP 
 
 
 
 
 
 

 


